
Fürbitten
Wir vertrauen unser ganzes Leben, unsere Sor-
gen und Anliegen Gott, unserem Vater, an und bit-
ten ihn:

- Für den Papst, die Bischöfe, Priester und
Diakone und alle Christen: um die Bereitschaft,
sich und ihr ganzes Leben Gott anzuvertrauen. -
Gott, unser Vater. A: Wir bitten dich: Erhöre
uns!
- Für die christlichen Kirchen und Gemeinschaf-

ten: um Geschwisterlichkeit im Umgang miteinan-
der und um wachsende Einheit im Glauben.
- Für alle Menschen, die sich in einer sozialen

Notlage befinden: um Bewahrung vor Verzweiflung
und um effektive Hilfe.
- Für die Völker und Staaten, die unter Krieg,

Bürgerkrieg oder Terror leiden: um einen dauer-
haften und gerechten Frieden.
- Für die Menschen, die sich an Gott oder an

einen anderen Menschen gebunden haben: um Kraft
und Stärke, zu ihrem Versprechen zu stehen.
- Für alle Kranken, dass sie sich durch die Op-

fergabe des Leibes Christi ein für allemal ge-
heiligt neue Kraft empfangen, um zu genesen oder
wie Jesus Dir gehorsam werden bis zum Tod.
- Für alle, die um einen lieben Verstorbenen

trauern: um Trost und Hoffnung aus der Verhei-
ßung des ewigen Lebens.

Ewiger Gott, du kommst uns mit deiner vorbehalt-
losen und unendlichen Liebe entgegen. Dir danken
wir, dich preisen wir jetzt und in Ewigkeit. 
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Eröffnungswort
Der Hebräerbrief weist uns heute auf die Einmalig-
keit des Opfers Christi hin. Er ist ein für allemal für
uns gestorben und auferstanden. 
Das ist aber keine vergangene Geschichte, sondern
bleibende Gegenwart. 
Und genau das ist die Wirklichkeit der Euchari-
stiefeier. In ihr haben wir direkten Anteil an diesem
einmaligen Vorgang der Hingabe Jesu. 
Gott hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, son-
dern ihn für uns alle hingegeben — wie sollte er
uns mit ihm nicht alles schenken?  Röm 8,32

Damit das geschehen kann, wollen wir unser Herz
frei machen in der Buße, damit getilgt werde, was
böse ist, und wachsen kann, was gut ist. 

Schuldbekenntnis
Bitte um Vergebung

Wir grüßen Christus, der uns die Schuld vergibt und
uns voraneht:

Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus,
du hast uns dein ganzes Leben gegeben.
Du hast dich durch Hingabe an Gott verwirklicht.
Du bist den Weg der Liebe gegangen und hilfst uns, dir
zu folgen.

TAGESGEBET

Allmächtiger und barmherziger Gott, wir sind
dein Eigentum, du hast uns in deine Hand ge-
schrieben. Halte von uns fern, was uns gefähr-
det, und nimm weg, was uns an Seele und Leib
bedrückt, damit wir freien Herzens deinen Wil-
len tun. Darum bitten wir durch Jesus Christus.
Meditation nach der Kommunion
Jesus, du zeigst uns: Angesehen bei Gott 
...ist die Witwe, die das Letzte, was sie zum Leben

hat, mit dem Prophten Elija teilt.
...ist die Witwe, die alles was sie hat, für die Woh-

nung Gottes auf Erden gibt, auch wenn es nur ein
ganz kleiner Betrag ist.
...bist du, Jesus, der du dich bis in den Tod ganz

an Gott für die sündigen Menschen hingegeben
hat.
Du ermutigst uns durch dein Wort und Beispiel,

alles an Gott hinzugeben, was wir sind, auch wenn
es noch so gering und klein erscheint.
Jesus sagt uns: Gebt es durch mich Gott für die

Menschen, die euch brauchen. Ich will Euch Mut
machen, euch an euerem Lebensplatz herzugeben
für Gott, für seine Kirche und für seine Menschen. 
Mein Vater wird euch dafür schenken, was er mit

geschenkt hat, die Auferstehung und die Fülle des
ewigen Lebens in seinem Reich.


